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Im Top7 des Ausschuss für Umwelt, Planung und Feuerschutz  werden am Mittwoch die
Ergebnisse der Arbeitgruppe für die Gemeindeentwicklung beraten.

      

  

  

Bezüglich Adenstedt steht in dem Papier : „Zur Sicherung einer gewissen Eigenentwicklung
wird vorgeschlagen, am Nordwestrand des Ortes (Adenstedt)  im Bereich nördlich des
Amselweges ein Baugebiet festzusetzen, das Raum für ca. 20-25 Wohneinheiten schafft. Die
Erschließung der Bebauungsfläche lässt sich abschnittsweise realisieren. Für die Planung ist
eine Änderung des Flächennutzungsplanes notwendig.

  

Daneben gibt es Bestrebungen von Grundstückseigentümern, in einem kleinen Teilbereich
südlich des Amselweges einen Bebauungsplan zu entwickeln. Diese Flächen sind ebenfalls mit
in die Planung für eine Wohnbebauung einzubeziehen.“

  

Das Gelände an der Großen Straße, unterhalb von Karsten Könnecker (welches BM Fründt
zur Männerfastnacht 
noch erwähnte, und welches im Gemeindebesitz ist) scheint damit also nicht mehr im
Gemeindeentwicklungsplan aufgenommen zu sein.

  

Auch mögliche Gewerbeansiedlungen für Adenstedt scheinen hier im
Gemeindeentwicklungsplan auch nicht vorgesehen zu sein, sondern sich auf eine Erweiterung
des bestehenden Gebietes Lahstedt-B1 in Gadenstedt zu konzentrieren.

  

Auch die  PAZ berichtete  schon.
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https://sessionnet.krz.de/ilsede/bi/to0040.asp?__ksinr=1509
politik/ortsrat/1795-gemeindeentwicklungsplan--bauleitplanung
https://sessionnet.krz.de/ilsede/bi/to0040.asp?__ksinr=1509
gruppen/buergercorps/1770-buergerversammlung-und-maennerfastnacht-2016
gruppen/buergercorps/1770-buergerversammlung-und-maennerfastnacht-2016
http://www.paz-online.de/Peiner-Land/Ilsede/Neues-Bauland-Arbeitsgruppe-legt-Konzept-vor

